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Ich widersage! 
 
Liebe Schwestern und Brüder in 
den Gemeinden unseres Pasto-
ralen Raumes, 
in der Osternacht werden wir ge-
fragt: „Widersagt ihr dem Bösen, 
um in der Freiheit der Kinder 
Gottes zu leben?“ Was werden 
wir antworten? 
Zu Beginn der Fastenzeit, am 
Ersten Fastensonntag, wird uns 

Jesus vor Augen gestellt, als einer, der dem Satan die 
Stirn bietet, um seiner Sendung als Sohn Gottes treu zu 
bleiben. Sich selbst zu überheben. Sich selbst an die 
Stelle Gottes zu stellen ist die Versuchung, mit der der 
Teufel Jesus mit frommen und geschmeidigen Worten 
verführen will. Gestärkt durch Fasten und Gebet wider-
steht Jesus dem Satan mit klaren Worten. Gott, sein Va-
ter im Himmel, nimmt die erste Stelle ein. Nur dann ist er 
der Sohn, wenn er Gott als seinen Vater anerkennt und 
bezeugt. Seine Nähe sucht er im Gebet. Seine Liebe und 
Barmherzigkeit bezeugt er in seinen guten Taten und in 
seinen Wundern. Gott gebührt der erste Platz! 
Sind wir Menschen der heutigen Zeit dem Teufel auf den 
Leim gegangen? Wir leben so, als wenn es Gott nicht 
gäbe, und nehmen seine Stellung ein. Die Herrscher die-
ser Welt scheinen nur noch sich selbst zu kennen und 
akzeptieren nichts, dem sie sich verpflichtet fühlen oder 
vor dem sie sich verantworten müssen. 
Als Christen wollen wir Gott treu bleiben und ihm die Ehre 
erweisen. In den Tagen der Fastenzeit wollen wir uns ein-
üben, in der Freiheit der Kinder Gottes zu leben. Exemp-
larisch, in einem bestimmten Bereich, den wir uns selbst 
suchen, wollen wir uns einüben, von den Dingen dieser 
Welt nicht abhängig zu sein – Alkohol, Nikotin, Genuss, 
Medien oder etwas anderes, das unser Leben im Griff zu 
haben droht. Wir üben uns ein, zu widersagen. Dabei wol-
len wir mehr und mehr die Nähe Gottes suchen und ihn 
als unseren Gott und Vater anerkennen.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Fastenzeit, 
Ihr Pastor Georg Kersting 
 
 

Lesungen: Gen 2,7-9;3,1-7 / Röm 5,12-19 
Evangelium: Mt 4,1-11 

„Jesus fastete vierzig Tage und wurde in Versuchung geführt.“ 
 
 

 
 
 

 
Schnitzerei aus dem Hochchor der Kathedrale Saint-Julien Le Mans; Foto Bernhard Bauer 



Gottesdienste vom 21. Februar bis 1. März 

Samstag, 21. Februar Hl. Petrus Damiani 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Neu) 

18:00 St. Alexius Benhausen Hl. Messe Feuerwehr Benhausen (Ret) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Inn) 

18:30 St. Joseph Marienloh Wort-Gottes-Feier  (Mach) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 22. Februar 1. FASTENSONNTAG 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Familiengottesdienst mit Taufe Lotte Rauch (Huf) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Ker) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Inn) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Familiengottesdienst  (Ker) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Jak) 

Montag, 23. Februar Hl. Polykarp 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Kreuzwegandacht    

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Kreuzweg  

Dienstag, 24. Februar HL. MATTHIAS 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Schu) 

16:15 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 1 (Ker) 

17:15 St. Martin Bad Lippspringe Beichtvorbereitung Kommunionkinder Gruppe 2 (Ker) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe als Fürbitt- Gottesdienst (Huf) 

Mittwoch, 25. Februar Hl. Walburga 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:15 Seniorenzentrum Altenbeken Hl. Messe  (Huf) 

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Seelenamt, anschl. Beisetzung (Huf) 

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

16:00 Hl. Kreuz Altenbeken Erstbeichte Kommunionkinder Altenbeken und Buke (Ker) 

16:00 St. Joseph Marienloh Kreuzweg gestaltet von der Kolpingsfamilie   

17:00 St. Marien Neuenbeken Beichtvorbereitung Kommunionkinder (Huf) 

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Ret) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Inn) 

Donnerstag, 26. Februar  

14:30 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe 60+ (Huf) 

17:00 St. Marien Schlangen Weggottesdienst Kommunionkinder (Sos) 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:15 St. Marien Bad Lippspringe Beichte Kommunionkinder (Huf) 

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Ker) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 



Freitag, 27. Februar Hl. Gregor von Narek 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Ker) 

10:00 Füllenhof Schwaney Hl. Messe  (Huf) 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Kommunionandacht    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Kreuzwegandacht    

18:00 St. Dionysius Buke Totengebet (Ben) 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Kreuzweg gestaltet vom Gemeinderat Schwaney   

Samstag, 28. Februar  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 St. Dionysius Buke Seelenamt mit Aussegnung, anschl. Beisetzung   

13:00 St. Martin Bad Lippspringe Tauffeier (Huf) 

16:00 Friedenskapelle BL Andacht    

16:30 Hl. Kreuz Altenbeken Kinderkirche  (Kno) 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Jak) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Wort-Gottes-Feier  (Kno) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 01. März 2. FASTENSONNTAG, Marien-Samstag 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Sta) 

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Huf) 

09:30 St. Marien Schlangen Wort-Gottes-Feier    

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt mitgestaltet vom Vorchor der Ökumenischen Kinderchöre, Einführung von 

Pastor Raphael Steden und Verabschiedung Paul Bunse (Ste/Ker/Huf) 

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  (Inn) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Neu) 

14:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Andacht der Sakramentsbruderschaft (Ker) 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Frau Eva Richtermeier, 92 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Frau Irmgard Schmolke, 81 Jahre 

St. Dionysius Buke: Herr Heinrich Bölte, 94 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

                                                                            Kollekten  

22.02 Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

01.03. Pastoraler Raum für die Förderung von Priesterberufen 

 
 
 



 
 
 
 
 

Pastor Raphael Steden unterstützt ab März unser 
Pastoralteam 
Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralen Raum, 
die personellen Engpässe, die wir in den letzten Wochen 
und Monaten beklagen mussten, werden ab März 2026 
etwas gemildert. Am Sonntag, 1. März, wird Pastor 
Raphael Steden im Hochamt um 11:00 in der Pfarrkirche 
St. Martin als Pastor im Pastoralen Raum eingeführt. Pas-
tor Steden wird mit einer halben Stelle bei uns eingesetzt. 
Neben der Übernahme von Gottesdiensten und Sakra-
mentenspendungen im gesamten Pastoralen Raum wird 
er im Bereich Messdiener- und Jugendarbeit, Firmvorbe-
reitung und Ansprechpartner 
für den Gemeinderat St. Ma-
rien Schlangen tätig sein. 
Nachfolgend stellt Pastor 
Steden sich unseren Gemein-
den vor: 

Liebe Gemeinden,  
mein Name ist Raphael 
Steden. Ich komme gebürtig 
aus Hesborn aus dem Sauer-
land. Ich habe in Paderborn 
und Tübingen Theologie stu-
diert. In Hüsten habe ich mein 
Diakonat absolviert und dann 
meine erste Vikarstelle in 
Netphen im Siegerland. Danach ging es für mich nach 
Neheim ins Sauerland, wo ich neben der Kirchenge-
meinde auch als Schulseelsorger eines kirchlichen Gym-
nasiums tätig war.  
Jetzt freue ich mich sehr darauf, bei Ihnen als Pastor zu 
arbeiten. Für mich steht vermutlich im Sommer ein zwei-
ter Stellenteil an, sodass ich langfristig mit 50 Prozent im 
Pastoralen Raum An Egge und Lippe tätig sein werde. Ich 
freue mich sehr auf ein Kennenlernen und grüße herzlich, 
Raphael Steden 
Wir heißen Pastor Steden in unserem Pastoralen Raum 
herzlich willkommen und wünschen ihm alles Gute und 
Gottes Segen, Pfarrer Georg Kersting 
 

 
 
Ausbildung zum/zur Wort-Gottes-Feier-Leiter/in 
Mit Änderung der Gottesdienstordnung zum Beginn des 
Jahres haben wir auch regelmäßige Wort-Gottes-Feiern 
in den Gemeinden unseres Pastoralen Raumes einge-
führt. Da sich neben unserem Diakon, unseren Gemein-
dereferenten/-referentinnen und erfahrenen Wort-Gottes-
Feier-Leitern auch neue Interessierte für diese Aufgabe 
gemeldet haben, werden wir in Kürze mit einem Ausbil-
dungskurs beginnen.  
Diese Ausbildung erfolgt durch die Kath. Erwachsenen- 
und Familienbildung (kefb) Ostwestfalen. Die Federfüh-
rung liegt bei Frau Julia Engels. Sie arbeitet mit weiteren 
erfahrenen Referenten zusammen. Die Ausbildung ge-
schieht in 5 Modulen. Frau Engels schlägt vor, die Module 
jeweils Freitagabends (ca. 17:00 – 21:00) und samstags 
(09:30 – 17:00) durchzuführen. Start des Kurses ist am 
12./13. Juni. Die Ausbildung erfolgt ortsnah entweder in 
einem Pfarrheim unseres Pastoralen Raumes oder in Pa-
derborn. Unter Umständen kommen noch einzelne wei-
tere Teilnehmende aus anderen pastoralen Räumen 
dazu. Zur Ausbildung gehört auch ein Sprechtraining mit 
einem externen Referenten. Zum Thema Musik ist unser 
Leuchtturmmusiker Erik Strohmeier angefragt. Frau En-
gel schlägt vor, dass die Teilnehmenden und die Referen-
ten die weiteren Kurstermine nach Eingang der Anmel-
dung untereinander per Doodle absprechen.  
Weitere Interessenten am Einsatz und an der Ausbildung 
zum/zur Wort-Gottes-Feier-Leiter/in melden sich bitte mit 
Angaben von Namen, Anschrift, Telefon-Nummer und 
Mailadresse bei Pastor Kersting (Kersting@pr-ael.de). 
 
„Misereor Hungertuch 2025/2026 - Liebe sei Tat“ 
Die vielen Krisen, Kriege und tiefgreifende Veränderun-
gen in unserer Welt verunsichern die Menschen. Man-
ches, was lange selbstverständlich schien, gerät ins 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



Wanken. Da stellen sich Fragen: Was ist noch wichtig im 
Leben? Was gibt uns Halt und Hoffnung?  
Das Hungertuch von Misereor für die Jahre 2025/2026 
mit dem Titel „Liebe sei Tat“ greift diese Fragen ein-
drucksvoll auf. Die Künstlerin Konstanze Trommer stellt 
in ihrem dreiteiligen Werk Kinder in den Mittelpunkt. Auf 
einer Sandbank, umgeben von Wasser, leben sie mitei-
nander – spielend, sorgend, arbeitend. Während links ein 
heller, fast paradiesischer Himmel zu sehen ist, zieht 
rechts ein bedrohlicher Sturm auf. Ungewiss bleibt: Wird 
ihre kleine Insel standhalten? 
Mitten zwischen Licht und Dunkel steht ein leuchtend-
weißes Zelt, von Gold umrandet – der Farbe Gottes. Es 
erinnert an das „Zelt der Begegnung“, in dem Gott sein 
Volk auf dem Weg durch die Wüste begleitete. Auch in 
unsicheren Zeiten ist Gott mit uns unterwegs. Das Zelt ist 
ein mobiles Zuhause, ein Zeichen von Schutz und zu-
gleich von Aufbruch. Es steht offen für alle – unabhängig 
von Herkunft oder Geschichte. Die entscheidende Frage 
lautet nicht: Woher kommst du, sondern wohin gehen wir 
gemeinsam? 
Die jungen Menschen auf der Sandbank wagen Zukunft. 
Sie probieren aus, wie Zusammenleben gelingen kann. Sie 
helfen einander, übernehmen Verantwortung und nehmen 
Rücksicht. Das Bild macht Mut: Zukunft ist Wir. Mit der En-
zyklika „Fratelli Tutti“ (8) erinnert uns Papst Franziskus da-
ran, dass wir eine einzige große Menschheitsfamilie sind. 
Gerade in Krisen wird deutlich: Niemand schafft es allein. 
Nur gemeinsam können wir neue Wege finden. 

 
Die Künstlerin bringt es auf den Punkt: Nicht Worte allein, 
sondern tatkräftige Liebe wird uns helfen, Krisen zu über-
winden. Das „Zelt der Begegnung“ ragt wie eine Antenne 
der Liebe in den Himmel. Es nimmt die Nöte der Men-
schen und der Schöpfung wahr und ruft uns dazu auf, be-
sonders die Bedürftigsten in die Mitte zu stellen. 
Möge uns das Hungertuch in dieser Fastenzeit begleiten 
und ermutigen, gemeinsam zu träumen, gemeinsam zu 
handeln und aus dem Glauben heraus Zeichen der Hoff-
nung zu setzen. (Quelle: Dr. Claudia Kolletzki, Misereor) 
 
 

AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Letzter Donnerstag 60+ 
Der Arbeitskreis „Letzter Donnerstag 60+ St. Martin“ lädt 
ein zur monatlichen Veranstaltung am 26. Februar. Sie be-
ginnt um 14:30 mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Martin. Danach ab 15:00 gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim. Herr Dr. med. Albert 

Götte wird zum Thema „Schmerz und Glaube – die Kraft 
der Religiosität bei Krankheit und Leiden“ sprechen. 
Alle Veranstaltungen von 60+ im Pfarrheim St. Martin sind 
kostenlos und es ist keine Anmeldung erforderlich. Gäste 
sind immer herzlich willkommen. 
 
Info zum Weltgebetstag der Frauen 
Der diesjährige Weltgebetstag beschäftigt sich mit dem 
afrikanischen Land Nigeria. Wir laden alle herzlich ein zu 
einem Informationsabend am Donnerstag, 26. Februar, 
um 19:30 in das Pfarrheim St. Martin. 
 
Kommt mit ins Märchenland! 
Am Samstag, 28. Februar, lädt die Bücherei St. Martin 
von 15:00 bis 17:00 herzlich ein zu einem zauberhaften 
und kreativen Märchennachmittag. 
 
Kolpingfamilie Bad Lippspringe 
Vortrag: Usbekistan – Entlang der Seidenstraße 
Am Sonntag, 1. März, lädt die Kolpingsfamilie alle Inte-
ressierten um 15:00 ins Pfarrheim St. Martin zu einem 
Vortrag über Usbekistan ein. Im Septem-
ber 2025 reiste eine ökumenische Rei-
segruppe unter der Leitung von Pastor 
Georg Kersting und Pfarrerin Antje Lüt-
kemeier durch Usbekistan. Mit dabei war 
Ingeborg Heukamp. Sie wird an diesem 
Nachmittag anhand von eindrucksvollen Bildern dieses 
faszinierende Land am Herzstück der Seidenstraße vor-
stellen: Die Oasenstädte Taschkent, Samarkand, Buch-
ara und Chiwa versetzen den Besucher in den mittelalter-
lichen Orient. Gleichzeitig ist Usbekistan ein Land im Auf-
bruch in die Moderne. Sprichwörtlich ist die Gastfreund-
schaft der usbekischen Menschen. 
Zur besseren Planung für die Kaffeetafel wird um Anmel-
dung gebeten bei Ingeborg Heukamp, Tel. 05252, 940 860. 
 
Einladung zum Interreligiösen Fastenbrechen 
Der Verein „WiKult. Verein für Wissen und Kultur“ Pader-
born veranstaltet am Samstag, 14. März, im Pfarrheim 
St. Martin, Martinstraße 22 in Bad Lippspringe ein Inter-
religiöses Fastenbrechen. Einlass ist um 17:45, Beginn 
um 18:00. Nach Begrüßung, musikalischer Einlage, Kor-
anrezitation und Gebetsruf beginnt um 18:33 das Fasten-
brechen. Erleben Sie einen besonderen Abend der Be-
gegnung! Dieses Fastenbrechen bringt Menschen unter-
schiedlicher Kulturen und Glaubensrichtungen zusam-
men, um ein Zeichen für Frieden, Verständnis und Tole-
ranz zu setzen. Der Eintritt ist frei. – Um besser planen zu 
können, bitten die Veranstalter, sich im Pfarramt St. Mar-
tin, Martinsstraße 5, 33175 Bad Lippspringe, Tel. 05252 / 
5803 anzumelden. 



 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Frauen St. Marien 
Die Frauen St. Marien laden jeden Montag um 17:00 zur 
Kreuzwegandacht in die St. Marienkirche ein. 
 
Nachlese: Sektfrühstück 
Beim Sektfrühstück an Weiberfastnacht im Forum Maria 
Mater, zu dem die FRAUEN ST. MARIEN eingeladen hat-
ten, gab es bei Karnevalsmusik in gemütlicher Runde für 
alle Frauen Leckeres für den Gaumen vom Büfett und 
Lustiges für die Ohren. 

 

                                          St. Marien Schlangen 

                                            St. Alexius Benhausen 

Familiengottesdienstkreis 
Der Familiengottesdienstkreis trifft sich am Donnerstag, 
26. Februar, um 19:30 im Pfarrheim. 
 
Senioren in Karnevalsstimmung 
Am Mittwoch, 11. Februar, war die Freude beim Senio-
rennachmittag besonders groß. 23 Kinder der St. Josef 

KiTa Benhausen waren zu Gast und brachten fröhliche 
Karnevalsstimmung mit. Mit bunten Kostümen und strah-
lenden Gesichtern sangen die Kinder bekannte Karne-
valslieder. Begleitet wurden sie dabei von Frau Elke Jung 
an der Gitarre. Gemeinsam wurde gesungen, geklatscht 
und getanzt. Viele Seniorinnen stimmten begeistert mit 
ein. Die Lieder sorgten für eine herzliche Atmosphäre im 
Pfarrheim. - Die KiTa St. Joseph besucht den Senioren-
nachmittag regelmäßig um gemeinsam zu Singen. 

                                           St. Joseph Marienloh 

Kolpingsfamilie Marienloh 

• Kreuzwegandacht 
Am Mittwoch, 25. Februar, um 16:00 lädt die Kolpingsfa-
milie Marienloh in die Pfarr- und Wallfahrtskirche 
St. Joseph ein zum Gebet des Kreuzwegs. Ein-
geladen ist die Pfarrgemeinde St. Joseph, eben-
falls sind Gäste immer herzlich willkommen. Die Gestal-
tung hat der Präses der Kolpingsfamilie Msgr. Alois 
Schröder und das Leitungsteam Maria Halsband und 
Heike Müller.  

• 10. Diözesantag der älteren Generation 
In diesem Jahr findet der 10. Diözesantag der älteren Ge-
neration am Mittwoch, 15. April, in der Schützenhalle der 
St. Sebastian Schützenbruderschaft, Lehmtorstr. 16 in 
34434 Borgentreich statt. Das Motto „DEMOKRATIE, EU-
ROPA UND DIE VERANTWORTUNG IN EINER ÄLTER 
WERDENDEN GESELLSCHAFT“. Den Festvortrag hält 
André Kuper, Präsident des Landtages NRW. 
Die Kolpingsfamilie Marienloh nimmt auch daran teil und 
bietet eine Fahrgemeinschaft an.  
Der Tagesablauf:  
13:30 Come Together; Kaffee und Gespräche 
14:00  Begrüßung, Grußworte und Informationen 
15:00 Festvortrag von André Kuper, Präsident des 
Landtag NRW 
16:00 Besichtigung des Orgelmuseums mit Führung 
17:00 Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist Borgentreich 
Anmeldungen bei Maria Halsband bis 27. März unter Tel. 
05252 51209 oder Handy 0174 9693070. 
 
Jahresbericht der Bücherei Marienloh  
Einen festen Platz als Ort der Begegnung hat die Büche-
rei Marienloh seit über 50 Jahren. Und die Zahlen für das 
vergangene Jahr zeigen, dass ihr Ange-
bot immer stärker genutzt wird. 
17.685 Medien liehen die Leserinnen und 
Leser in 2025 aus, eine Steigerung von 
12 Prozent seit dem letzten Jahr. 5,5 Me-
dien hat jede Bewohnerin und jeder Bewohner Marien-
lohs damit im vergangenen Jahr ausgeliehen – statistisch 
gesehen. Die fast 700 neuen Medien, die die Bücherei im 
vergangenen Jahr kaufen konnte, trugen dabei sicher 
auch zur Erhöhung der Ausleihzahlen bei. 
Dass die 23 Mitarbeitenden sich besonders um die Le-
seförderung der jüngsten Bewohnerinnen und Bewohner 
kümmern, schlägt sich auch in der Statistik nieder: 9.444 
Kinderbücher wurden entliehen. Dazu kommen als Renner 
bei den Kindermedien Tonies, von denen die Bücherei in-
zwischen 170 anbietet. Neu ist Edurino, ein digitales Spiel- 
und Lernsystem, mit Themen wie Gesunde Ernährung,  
Digitale Medien oder Erstes Rechnen. Dabei werden 
echte Spielfiguren sowie ein ergonomischer Eingabestift 
mit einer digitalen Lern-App kombiniert. Spiele für Kinder 



und die ganze Familie sind auch im digitalen Zeitalter wei-
terhin beliebt. Auf Romane und Zeitschriften für Erwach-
sene entfielen ebenfalls hohe Ausleihzahlen. 
Nicht zuletzt die 35 Veranstaltungen, zu denen die Büche-
rei im vergangenen Jahr einlud, sorgen für einen hohen 
Bekanntheitsgrad, nahmen doch 1.354 Menschen daran 
teil. Bei den Kindern besonders beliebt war der Sommer-
Lese-Club, aber auch das „Vorlesen an einem geheimen 
Ort“, diesmal im Feuerwehr-Gerätehaus. 33 angehende 
Schulkinder erhielten den „Bücherei-Führerschein“. Ein 
Highlight für die Erwachsenen waren wie immer die La-
dies Night, Marienloh liest und die Krimilesung mit Katrin 
Heinrichs. Als neues Angebot lockte der literarische und 
kulinarische Spaziergang im Herbst mehr als 20 Men-
schen plus einigen Hunden in die Natur. Finanziert wird 
die Bücherei Marienloh zu einem großen Teil von der Kir-
chengemeinde Marienloh, die außer einem Zuschuss für 
Medien auch die gesamte Infrastruktur bereitstellt. Dazu 
kommen erhebliche Mittel vom Erzbistum Paderborn und 
Unterstützung durch die Stadt Paderborn. 
Die Termine der nächsten Veranstaltungen und aktuelle In-
formationen finden sich immer unter buecherei@marien-
loh.de 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

 
 

 

Bilderbuchkino  
Der Gemeinderat Heilig Kreuz lädt 
alle KiTa- Kinder zum Bilderbuch-
kino am 1.März 2026 um 15:00 ins 
Pfarrheim ein. Im Anschluss gibt es 
eine Bastelaktion und eine kleine 
Stärkung. Der Gemeinderat freut 
sich auf euer und Ihr Kommen. 
 

Familiengottesdienst zum Valentinstag 
Am letzten Sonntag fand ein Familiengottesdienst pas-
send zum Valentinstag unter dem Motto „Nur die Liebe 
zählt“ in der Heilig Kreuz Kirche statt. Während dieses 
Gottesdienstes wurde gemeinsam überlegt, welche Zei-
chen im Herzen von Menschen Spuren hinterlassen. 
Diese Zeichen sind Liebe, Freundschaft, die Familie, die 
Eltern, aber auch die Hobbys und unsere Talente, für die 
wir uns begeistern lassen und mit denen wir anderen 
Freude bereiten. So handeln wir wie Jesus, der im Evan-
gelium zu uns sagt: 
„Liebe den Nächsten 
wie dich selbst.“ Als 
Zeichen, dass wir mit 
unserer Liebe Licht in 
die Welt bringen, 
konnte jedes Kind eine 
Kerze in ein Herz stel-
len und dieses so zum 
Strahlen bringen.  
Musikalisch wurde der 
Familiengottesdienst 
von der Musikgruppe 
und zahlreichen Kin-
dern mitgestaltet. Auch 
hatte der Familiengot-
tesdienstkreis am Ende des Gottesdienstes kleine Über-
raschungen parat. Da „Liebe“ bekanntlich durch den Ma-
gen geht, bekam jedes Kind einen Herz-Lutscher und alle 
Frauen erhielten, ganz im Zeichen des Heiligen Valentin, 
eine rote Rose überreicht. 
 
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
Herzliche Einladung zu den traditionellen Kreuzwegan-
dachten in der Fastenzeit immer freitags, um 18:00 in der 
Pfarrkirche am 27. Februar, 6. März, 13. März und 27. 
März. 
 
Kolpingsfamilie: Frühlingsbücherabend 
Am Mittwoch, 4. März, um 19:00 stellt die Buchhändlerin 
Simone Kuhfuß in der Zusammenarbeit mit der Kolpings-
familie im Pfarrheim neue 
Bücher vor. Genießen Sie 
einen schönen Abend mit 
vielen frischen und bunten 
Büchertipps für die ersten warmen Frühlingstage! Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt! Snacks und Getränke werden 
angeboten. Der Eintritt ist frei – eine Anmeldung (Der 
Buchladen, Tel. 05255 933890) ist erwünscht – spontane 
Gäste sind willkommen! 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Kreuzweg 
Der Gemeinderat Schwaney lädt am Freitag, 27. Februar, 
um 18:00 in die Pfarrkirche zum Kreuzweg ein. Es wird der 
„Kreuzweg an der Friedenskapelle" in Bad Lippspringe ge-
betet. 
 
Sakramentsbruderschaft 
Am Sonntag, 1. März lädt die Sakramentsbruderschaft um 
14:30 in die Pfarrkirche zur Andacht ein, anschließend zur 
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim. 
 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocenyi@gmail.com 
 

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
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Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

